
Jndiana Tribüne. Mitttvoch. den 31. Oktober IS.
er Änstauberfriedl.

legten iiagen ranen trm starke Sturme
angekündigt: ein Fauchen und Pfeifen '

und wüthendes Brausen war in den j

letzte Nächten um da Haus gegangen,
daß es schier nicht zum Aushalten war;

s hatte ihn alle Augenblicke aus dem
Schlaf geweckt. (5s war, als hätten die
Mauern allerorts Fugen, so laut und

Gedörrtes Rindfleisch, Schinken, reg.
Sets, 11c; Außenseiten nc; Innen
feiten Utyc; Knöwel 13c.

Eiirna:;, in Tierces. 1. Qualität
2. Qualität gfi; 3. Qualität

8jc.
Württc, Geräucherte BraiirurN 8c;

frankfurter 8c; Wieeo4 8c;
Knackwiim c: Bo!sgn.z in Tärm'N
6tzc, in Tuch tic.

Taglicher Marktbericht.
Biebmarrt.

Indianapolis Union Viehhöfe, ZI. Okt.
R i n d v i c b.

AusorZeskne bis prinia
3iicrc, 1350 Pfd. und
aufwärts 5.25 5.75

Guic bis mittlere Tliere
1350 Pfd. und aufwärts 4.05 5.25

Auserlesene bis prima
3 :itre 1150 bis 1300

es lym Mi: ven )tennvo:.n aua zo.
&aum eine neue. Magd od.r ei.i neuer
Aneckt auf dem Hof war. kündeten sie

auch schon wietxr den Tienst: länger
wie zwei bis drei Monate hatte er im
letzten Jabr leinen Dienstboten gehabt.
Nun wurde es alle Taa-- e schöner; txnn
die Leute kebrten seinem Hof den Rü-cke- n.

eh' sie denselbca Ja, er
merkte es schon seit langem, daß ihm
die Leute weit und breit herum feind-
lich gesinnt waren. (5r aaite freilich
keine Liebe verdient, sondern Haß ver-schuld- et,

und es that ihm ja auch weitcr
rt :l ;uv 2' l:e. et macht U kbe

rst h:,fn:mtT.:r ,rrirn w gm W,
n vschade, daß es m t dem Gut so

lange dauerte! Nun mußte er mellcicht .
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ner weiten Geaend;
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die Armuth bl'?o,
die sich nimmer Di'Jtn tonnte, die !ein..... . rv t- - v

konnte die durch- - E.end oft sau! war
bis ms Mari, und die nun niemand
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Geiundenhelsen, Xenn bte in fruntrer

ee und Au n ,
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K .großen Guier Hatten Handel
schassen Ged :ns Land und unter dttl

cu:e aevracnt.
tM aNmahllch tauchte es- hell u?

.

den Kopftn. die an angs wie blodc

7

siq daraus, aus den Tag. wo er von
; elkich weil ihm
eines aus den Auqen kam, was

r.e, ;t,w rn :z ,;.,,: ; xn Wli.-- f

" T510" 3raix- - V1 einstmals ein ftolzn Wald sich aebrei-te- n

die Hände aufgeaalten, damit .'in ut Xfn er gerissen mitpaar Tropfen des zerließenden Reich. xadn b In das Häuschen dcr:
thums auf dieselben fallen fällten, aa- - 'r,Z 7r .Wifc, hrn

X

turlich. wenn es orne Gefahr abging. m fifernen Hl,mmtxn am Kg.
min faden auch sie endlich heran., dar. Utt feft; so ftbr er auch daran gnüi-de- r

großer war oder es dSchaden sendenu. ai?,rn so fest
als wie der Nutzen, den daklag? Daß

sie selber gesogen. Man begann jiL,.nSA, y J.

Dtt r naerne tau e:nrring:5 Lag
mich halt einmal rniihj'ien dabei.
Magst nicht?"

Der Mann da droben erwiderte kein

Wort.
Ter unten fuhr nach einer kleinen

Pause fort: ..Weißt, ich bring' dir eine

Botscbzft. die mir wer aufgetragen
hat. und eine bring' ich dir. die mir
niemand aufgetragen hat! b dich die
eine oder die andere mehr freut, ich

mag's nicht erraten. Also erstmals
die. wour ick gezahlt worden bin: Tie
zwei Dienstboten, die heut hätten ein-steh- en

sollen bei dir. die lassen dir sa-ge- n.

sie lämen nickt; und ick soll dir
da dcin Trangeld zurückbringen
siehst, da wär' es halt!" Ter Bote
schritt herüber bis zur Treppe und
legte ein kleines Papierpäckcken. das er

au- - der Westentascke aenommen. aus
die zweitunterste Stufe'hin. Wie ick

fceiw Wirthsbaus vorbeigekommen bm.
haben sie mich anaesckrieen und mir
die Botschaft aufgetragen. Der wär'
ick also los und ledig ; jetzt de
zweite, die mir nichts eintragt; denn

auf deine Splendidität ist dabei nicht
zu rechnen, sckeint's mir! Die jung'
Weahcferin. deine Tochter, hat heut l

?!ack,t einen Buben 'kriegt, einen
?rdbuben. saa' ick dir! )au ihn

selber gesehen, weil ich ihr was aus

dcr Stadt mitbringen hab' müssen.
Das .herz lackt einem, wenn man ihn
ansckaut. sag' ich dir! Hätt' meine

f s'is. toucy
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heim, die brächt' mied, nimmer aus
d'r Stuben, bei ihre sechs Dirndeln
aber leidet's mich nickt viel! Ja. die

Freud' hab' ich nimmer, die du hätt'sl;
sie aber nicht! Bei dir ist's freilich
auch, was andere k B'hüt' dich
Gott!"

Ueber feine eigene ?Zede lachttld, zog
der kleine, unansehnliche Mnu von
dannen.

Der Reiserbauer sah ihm klewt
Weile schweigen? nach, btato rief it
ihn plönlich zurück: ..Du. hörst? Geh
her nock? einmal! Sagen sollst mir. ob 1

nicnt weint, was die zwei lenstteul ,

wo sie doch einmal so nah' waren, wie
der davongebracht hat! Und wenn d.i's
weißt, da sag es und nimm dir bal
Pack! da unten dafür."

..Wisien thu' ich's s- - :n. T1
i.

braune, barere Hand des Mannes griff
eilfertig nach dem Päckchen, und es ge- -

langte rasch an den ri zurück, von
wcber es vorbin gekommen. ..Ja, d.'.s,
ich dir sag': es sind eben Leut' vom
Dorf im Wirthshaus gewesen, und die
Lcut'. weißt es schon. Reiseroauer. die
sind dir nicht gut gesinnt eit langem;
jer.t aber, seit einiger Zeit, wüthet's
ihnen im Blut, und ihre Reden über
dich sind nichts wie lauter Gift und
Gall'. Da haben sie denn den zweien
Dienstboten so zugesetzt, bis dir die lie-b- er

den Rücken gezeigt haben."
..Und wer stni die. die so aufhetzen

können?" fragte der Reiferbauer in ei-ne- m

stillen, dumpfen 2on. der deutlich
v.-rriet-

h. daß es in ihm gährtc.
Das Männlein zuckte die Achseln.

Nicht, wenn mir tausend Gulden
, , 'l. möcht' ich dir das sagen? Ab
nein? Wenn sie mir da drauf kämen.

,

tieierngen - und 7"

ie hatten den etiten :

VndaA auf mick! - da war' mir
mein heut noch fe:l um zwei
Kreuzer, damit dieSchläg'. die ich tr'.e-ge- n

that', ein andere: spüren könnt'.
7Za. mußt nicht fragen. Bauer, denn ich

müßt' dir beim besten Willen die Ant- -

wort schuldig bleiben!"
Da frag' ich halt nach was an

derm!" rief der Bauer hastig herunter.
Und das darfst schon sagen: ob die

zw?i Dienstboten noch im Wirthshaus
sigen geblieben sind oder "

Nein, die zwei baben sich auf den
Weg gemacht, gerad' wie ich fort bin
vorn Wirthshaus", unterbrach der Lote
den Fragenden.

..Wohin zu?"
..Wo sie brgekommen sind, dahin !

Wirst's ja wissen, das. gelt?"
Der Baue? oben nickte wortlos; seine
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tr.,1(ftf unler harten Griff, b- -

os.,llud he,t.te ms daBl der Augen zi f

M niedere Häuschen. Schneeweiß

ter.nte des Tw,f gelesam lag dieses

? kinem Fanrweg, den viele kirch- -

Länger betreten mußten. Darum wob.:.

hassen, da. wo man bisher nur ve?.- -

tct hatte. Und der Haß suchte zu schc
den

sl??ifrsiiv.fr nvn ... i

Ti'ckt darum. Zar es für ihn b--

skailn.t wenr z.m so sanier
Vf - r a - - - V a!ILU 44444 4 lUiC ClUllC, 4, iC Uil W
hagte. Ur.r ihm behagte es ja überall

er hing an der vjrde. an der er
n nXtm . n
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wohl, wie ihm sein konnte. Ja, so

wohl.
Und sein finsterer Blick gliit über die

Gegend hin. die sich da unten ausörei-tet- e.

(5r stand eben droben auf dem
sogenannten .Schvedl", einem kleinen
Altan, zu welchem außen am Hau'e
eine fchmale. hölzerne Stiege empor-führt- e.

Er war eben hknauMganjen,
um Ausschau zu halten nach einen,,
den er heute erwartete. (5 inen seine?
Helf 5andlanger. Der sollte ihm
1...-t- e Botschaft bringen, wie es mij ei-

nem Gut da drunten im önnsthal
siehe. Er hatte seit kur
das Gut. das ein schönes, lzesondc'.-nsemiliche- s

war. aufs $lorn genom-
men; hatte eine darausliegende Hypo-tbe- k

übernommen und Schulden uno
Wieder Schulden, a'der es ging b:sK.r
langsam von statten damit. Er mHte
in neuerer Zeit vorsichtig sein; die
lichte paßten auf. wie vor hundert Au-ge- n

kam er sich oft vor dabei; ttshe?
war er imn-.e- r noch durchgeschlüpft; so

schmal auch oft der Gang war. der sich

ihm noch geboten, er hatte sich hin- -

durchgezwängt mit großer Klugheit
und Geschmeidigkeit; r mußte auck,

fernerhin durchkommen. Freilich hatte
er immer härteren tand. und das
Geld floß weniger reichlich zu, aber

von hie? fort, wen es schon nicht mehr
zu Hausen war. aber so lange r da
war. wollte er dock aBf seinem Hofe
nicht vereinsamen und alle nothwendiqe
Arbeit selber thun. Taaa-- n mußte
er sich zu helfen wissen !

Er war schnell ausgeschritten und
hatte das Torf schon im Rücken; nun
muhte er ater doch langsam gehen.
ftine Brst fand schi keinen -- itliein.

Uno da sah er a nun endlich die

zwei Leute, die so fügsam gegen andere
gewesen waren und sick davongemacht
hatten. ..Httxi!" rkf tr ihnen zu.
als er ihnen ziemlich nahe war. Was
hat denn euch zwei so gefchreckt. daß ihr
daronnnt als wie dumme Narren?:
Jh, habt es ja noch gar nicht ge , I

wneckt. wie 's Verbleiben auf meinem

W l,t was habt ihr so eine Angst
davor .

ie zwei ein älterer newt und
"

.ne junge Magd hatten sich hastig
herumgedreht, als die Stimme hinter
ihnen erklunaen war. Du bist s.
Bauer!" stieß der Knecht halb ärger- -

lieh, halb verlegen nervor. tn den Au- -

gen des Dirndls aber stand wortloses, I

tiefes Entsetzen.
Der Reiserbauer stand jetzt dicht vor

den beiden. Ja. ja. ick bin's! Und i

jetzt aebt mir Rechenschaft, wegen was
ihr mich fo auf einmal im Stich laßt!
Dftfl ist mir nicht gerad' fo ein Ding,
und laff' ich es mir nicht gutwillig ge- -

i

fallen!" -

..Da laufst also binter uns her?"
fragte der Knecht in seinem vorigen,
verlegenen Don. Willst uns mit Ge-wa- lt

hinbringen in dein Haus? Wir
wollen balt nicht hin zu dir!"

..Ah so. ihr wollt halt nicht! Na.
da möcht' ich aber blos wissen, warum
nicht? Eine Ursach' müßt ihr baben.
und von der muß ich auch was wissen!
Damit ich mich ein andermal, wenn ich

mich um g'scheitere Leus Umschau', zu
richten weiß. Also herum mit der
Red'?"

Die Magd stand ein paar Schritte
hinter dem Knecht. Sie regte die Lip-pe- n

ein paarmal, sprach aber nichts,
Furckt und Schrecken schienen ibr die
Sprache geraubt zu haben. Endlich
stieß sie hastig hervor: ..Micb bringst
nicht in deinen Hof. Bauer! Mich
fchon nicht, und wenn mich mit Ketten
hinschleppen wssen wollt'st!" Es
klang ein tiefer Abscheu aus der
Stimme.

Oho? Das wär' ja gerad' !" fubr
der Bauer ingrimmig auf. Jetzt
redet ihr aber doch gleich, was da dabei
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den Leuten in der hiesigen Gegend; da
baben wir uns vorneh' besonnen, daß
wir lieber deine guten Eigenschaften
nicht kennen lernen wollten! Weißt,
wir könnten uns da zu arg schlecht vor- -
kommen neben deiner. Das ist's."

(Fortsetzung folgt.)

..Ein internationales
Uniku ist vom Director des Posen
polnischen Theaters in der Person des

chauspielcrö Sten Lockmann für
diese Saison engaglrt wvrden. Loch-man- n

isr in Ddrianopel als der Sohn
eines türkiichenVaters und ?iner klein
russischen Mutter geboren und besitzt
die französl'cbe Staatsanaehörigkeit.

Vatersnamen, franzon'cher taatean-geHörigke- it.

Sobn eines Türken und
einer Russin, in der Türkei geboren
Ben Akiba ist ncch nie so Lügen ge-str- aft

worden, wie in diesem alle.

A u s d e m G e b i e t e d e r un
ter dem Gebirge egenen rumänischen
vcrieinL'c (jciju-cuc- s 4u4 c cint.ii
scheren Kampf gegen eine Bärin ae

n. Ein Mädchen, das auf einer
Waldblöße Vieh weidete, fand einen
kleinen Bären. Als es diesen mit ei- -

nem Knüttel angriff, kam auf das
Schreien des Jungen die alte Bärin zu
Hilfe, sie schlug die Angreiferin sofort
zu Boden. und ritz ihr mit den mächt:- -

gen Tatzen ein Stück aus dcm Fleisch
des Oberschenkels heraus. Dem Mäd- -

Butter, (yier und (cflügel.
Händler befahlen folgende Prci'e :

Butter, frifche. 14c
lxier, 10c per Tutzend.
5)ühncr prikgEl ickeu cPfd.

Türken 5cnncn 7c, junc 5ähne 7,
alte Häbnc 5c; ßnicn K--8c; Gäufe we
den verkauft zu 3.75-4.- 1. ' pn Ttzd.

Fische, Austern und Wildpret.
5)ändlcr-Prcisc- :

kla Linie Nccks 7."c pcr 100.
Hummern 25c pcr Pfund.
Austern Beste Baltimore oder Stand

ards, $1.00 per Gallonc: bcüc Balti
timore Selects, $1.10 pc? hlicr.c; New
York Counts, $1.00 per Hundert; New
?)ork Culls, 70c pcr Hundert; Blue
P 'ints in Schalen, 75c pcr Hundert.

'Austern in Kannen Ncic Bork
Lountt 35c; I. S. F. k lo. 2ciect8
32c; Standard 25c; F. Brand 22c; O.
K. lc: Ä. 15c.

SceFiscke. Knochenl. sc äringe 7c;
Häringc 4c; Pcrch 5c; Weißfisch 9öc;
See Forellen 9c; Rct 7.:vpcr 8c;
Kcnncbec Heckte 15c: B:aufl''cdc 10c;
Halibut 15c; Slockn'cb Haddock 8c;
(s ilftsch 10c; No.1 Pickcrc! c; No. 2
Pickcrcl oder Btuc Pikc 6:; Black Baß
15c.

Frofchfchcnkcl, $1.50--2 pcr Dj,'d.

Getreide.
Wcizen-N- o. 2 rolhcr 7:) auf den

Gclci'cn, 73c von dcr Mudlc ; No. 8
rolhcr 09 - 71c; Vktok k 7Zt auf den
Beleisen; Zagcnwclcn 73c.

Korn-N- o. 1 wciß 37c: n.2!rriji
37c; No. 3 wciß 27c: No. 4 weiß
33-3- 5c; No. 2 wciß gcmiscbt 3t!c;
No. 3 weiß gemischt : No. 4 weiß
gemischt 32-34zc;- No. 2 aclb 3';-- ; No.
3 gelb 37c; No. 4 gelb 33 - 3öc;
N o . 2 gemischt 3Zc; No. 3 gcmischt
36ic; No. 4 gemischt 32A-34- .U; an
Kolben 34c.

Hafcr-N- o. 2 wcißcr 24;; No. 3
weißer 23Ac; No. 2 gcmi'chtcr 22c;
No. 3 gemischter 21c

5eu-a!t- es No. ITimothn 12.50-13.- 00

No. 2 Timolhy 11.00-12.0-0.

Kaffee.
Folgcndcs sind die Indianapoli

Preise :

cwödnl. bis guter 12c-l- ?c; vrima
bis gewählter 20-2-2c. Fancy 26-2-7c;

Golden Rio 23-2-0; Java 28-3- 1c.

In Packctcn:
Ariosa $12.75. Lion 11.75, Jersey

13.25, Caracas 13.25, TillTorth'i
13.25, Dutch Java Blcnd IC 0 ', Mail
Pouch 12.25, Gates Plcndcd Java
11.75.

wroccries.
W

Zucker Dominoe ft.'d- - . Stückzuök
6.47; pulvcrsirtcr 6.17c; 55X5 vul-verisir- ter

6.22c; Standard ar.:nulirt
6.07c; feiner granulirter 6.07c; granu
lirter in 5 Pfund Säcken 0.17c: granu-
lirter in 5 Pfund Carions '..17c; er:ra
feiner granulirlcr 6.17c; kubeß '..J2c;
Mold A 0.22c; (lonTectior. : : " Ub.S7
1 Colui'-bi- a

stone A .567c;
Windfcr --American A 5.62c; 3 Ridgc.
wood A. 5.67c: 4 Phöni;

ornia A 5.62c; 5 Empire A-Fra- nklin

B 5.57c; 6 Ideal Ez:ra Gol-
den C-Kc- B 5.52c; 7 Windwr
Ertra B 5.42c; ? Ridge
wood extra B 5.22c; 9
gelber ertra B 5.17c; 10
gelber C-Fra- nklin extra ü 6.12c; 11
gelber-Kcyst- one extra C. 6.17c; 11
gelber-Ameri- can extra C 6.12c: 13 gel
ber-Ccnte- nnial ertra (5 5.12c; 14 gelber
-- California ertra C 5.12c; 15 gelber
5.12c; 16 gelber 5.02c.

Eingemachte Früchte VlackbenieO, 3
Pfund. .Dl.10; Pcachcs Stand. 3 Pf.,

2.25; Seconds 3 Pfund 1.50
Pie .1. 40-1.- 50; Ananas,

Standard, 2 Pfund, 51.65-1.9- 0; See
ond. 3 Pfund, $1. 25-1.- 45; grüne
Bohnen. 3 Pfund Kannen, 41; Bahama
Ananas $1. 90-2.- 25; Gesiebte tzrb'en
51.16-N-7- 5; frühe Juni $1-- 1. l:,
Marrow 95c, eingeweichte 55c 80c;
Tomatoes, 3 Pfund, 85c-51.00;Z- ucker

korn 80c 51.40; Apfelbultcr. ver
Tugend. 3 Pfund, 95c.

WÜe.
Folgendes sind die Preise für Wagen

ladungcn :

Ungewaschene mittelmäßige Wolle
!S-2-0c; feine Merino 15 17c; unge
reinigte, von 3c bis 5c weniger; zuberge
wafchene 2-- 30c.

Kohln:.
?r77,k Ü Inne

Anthracit? 57.00 3.05
Rauchlose 4.50 2.40
Jackson 4.00 2.15
Piltsburg 4.00 2.15
Ranmond tzity 4.00 2.15
Winifrede. 4.00 2.15
Kanawha 4.00 2.15
Luhrig. 3.50 1.90
Brazil Block 3.50 1.90
l'ncen County 5.00 1.65
jndiana Lump 3.00 1.65
Slack 2.00 1.16
Bloßburg 6.00 2.65

Lumv Coke 11c per Busb. 52.75 per
25 Bushel. 51.50 per 12 Bushcl.

Zerkleinerter Coke 13c pnBu. $3.35
per 25 Bu. 11.75 per 12z Bu.

schlechtesti in Weiter bin. Aber nein.
er

.
vergaß, er wollte ja diesmal wieder

r ;.(..neu JJleutc-.Aa-
u er K.lln: ff

nYer wmrrfiTtitin N'NZ"'vv
innerer. Und die rechten Leute, wie

" l brauchte. ttZ er ja zur Hand.
u :bm Da grng die

nd dann we n aj!t war. dann ja, vielleicht

machte er dann einen Plan zur .hat.
den er hin und wieder 7cron erwogen:
.
im nächsten Herbst, wenn die rnieJTjtuvorüber er wohl lein
eigen Gut und'verließ danach die Ge- -

Seinen Wald, der sich da bin- -
. . - JLaiu 1, nrtltr ...
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f di Mn bMt 'jn? lnigmZs,
Spanne Zeit. s a, er :

Mit dem Zerstückeln ferng.
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änqte: das kleine Häuschen da drü- -

. an ilb.r den hinaus
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r.'ie da so !'e''tiger !I:'kdernand war?!
Tie in.-e-r des Mannes kramvnen sich
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leuchteten die Mauern herüber, ein
t Gärtchen schloß sich an die H'n,

weil .'s so out paßte, war in dem
Hauschen ein kleiner Kramerlade er-rich- tet

worden.
In dem Krämerladen hantirte ein

braunbaariges juncesÄeib mi: freund-liebe- m

Gesicht. Die Leute mochten
das Weib gut leidn und gingen gern
binein. wie es hieß; er freilich, er
b.it:e ein einziges Mal schier unwill-türlic- h

beim Vorübergehen einen
Blick hineingethan und seither nie wie-e- r.

Das junge Weib war hervoraestür't
hinter Ladentisch; bis unter d
H ir war es gekommen und batte hier
du Hände bittend vorgestreckt und
Bater'" gnufe. Er ba:te s'ch aba?-wende- t,

stumm, mit finsterem Gesichi.
und hatte nicht einmal die Hand zur
Abwehr erhoben. Die dort ging ihn ja
nichts an.

Seither batte er das Häuschen a
mieden, wie er es nur vermochte. 2)31
Grundstück, auf dem es autLebaut
worden, hatte einer alten Verwandten
der Weghoftrin gehört, und die batte
es zu einem billigen Preis abgelassen:
der Weghofer Franz batte dann mit
dem Geld seines jungen Weibes das
Häuscben aufgebaut. Er der R?k-serbau- er

wußte auch das. daß der
Franz jeden Sommer in die Stadt
änderte, sich daselbst verdinate und

fanoen ne von uno va Äroen. uno
beide verthaten am Sonntag, was sie

die Woct.e über verdient; im Winter
bettelten sie herum oder laaen dem

, beizukommen,
Und er. er mutzte sie jedesmal vor

; Augen haben, wenn er die Gegend
übersehen wollte, und da fatzte ihn
rarin jedesmal Zorn und Hatz aufs
heftigste. So sokte ihnen denn ibr
mühseliges Dahinleben gegönnt sein.
n?ei! er's nicht ändern konnte und
n machte sich wo anders in. wo ihm
die Menschen gleichgültig waren. Es
mar ja auch sein Schade nicht, wenn
n das Gut hier preisgab; dem ?in
?nt& und jenem eins, da wurden

au$ einem grotzen Stück unzählige
und nein, seinen Schaden

suchte und fand er nickt dabei!
Den sinnenden Mann, der finsterer

fcfnn e dareinstarrte. störte jetzt eine

ite. dünne Stimme aus. Es war
nahe herangekommen

r und jetzt laut rief: Reiferbauer,
mlchst Xeid&t einen Ueberschlag, was

Pfö 4.75 5 15
Gute bis mittlere 1150 bis

1300 Pfd. Stiere. . . . ,15 4.50
Mittlere öis gute 3iicrc

900 bis 1100 Pfd 4.2 4.00
Gute bis gewählte Rinder. 3.i!0 4.50
Mittlere bis gute Rinder. 3.25 3.50
Gewöhnliche Icicklc Rinder 2.75 3.15
Gute bis gewählte KüKe. . 3.60 4.2'.
Mittlere bis gute Kühe.. 3.00 3.50
Gewöhnliche alte Kühe.. 1.00 2.75
Kälber 5.00 0.00
Schwere Kalber 3.25 5.25
Prima bis fancy Export

Bullen 3.75 4.00
Gute bis gewühlte Tcyläch-te- r

Bullen 3.40 3.05
Gewöhnliche bis gutcBul!?n 2.50 3.25
Gute Kühe mit Kalb $30 40
GcwöhnlicheKühe mit Kalb 15 25

Schweine.
Gute bis gewählte, milt- -

e,. - a a t rnie uiii) imioere 4.80
Gcmifchtcu. sckw. Packing 4.i)) 4.70
Vnte bis gewäblie leichte 4 .60 4.67
Gewöhnliche leichte 4.55 4 .60
mnß .. 3 .50 4.40
Roughs 4.00 4.35

Schafe.
Gute bis gewählte Lcimmcr 4.25 4.75
Gewöhnliche bis mittlere

Lämmer 3.00 4.00
Hu:c bis gewählte Schafe 3.00 3.50
Ordinäre bis gute Schafe 'Irl' 2.7

locker? 1.5') 3 0
Vöcke, per 100 Pfd 2.00 3.00

Früchte und (Gemüse.

Früchte.
Citronen, $4.5.0 für 300 300.
?lcpfel, vcr Faß.
Feigen, 12k-15- c.

Bananen. 1.50-1.- 75 per Buncb.
Datteln. Persische 5c-- Cc per Pfund.
Kolusnüsse, 3.50-4.-00 per Hundert.
Trauben, Concord. 8 Pfund Korb,

13c; Tclaware und Niagara, Eratc
von 4 Körben, 12c

kirnen, bicngc, 75c per Bufhcl.
(ranbcrric .s'2.25 per Bufhel Eratc.
Quitten, sl.00 pcc Bushel.
drangen, mcrüanische, 4.50 per

Bor.
G c m ü f e.

Kraut, 90c per Faß.
Zwiebeln , Svanische 1 .50 per Crate:

rotbc Glcbe 50c ver Bufhel ; weiße
Dlobc $2.00 ver Faß.

Gelbe 'Kübcn-- , 75c per Dutzend Bun-chc- ö.

Kartoffeln, $1.25 vcr Faß; vrima
BurbankS und runde weiße 45c pcr
Buihcl; zum Bcrfandt gcvackt, 5c mehr.

ußkartoffcln-Icrf- cv $2. 5 pcr Faß.
Baltimore $2.00 vcr Faß.

omnicr-Cclcr- n, 15c per kl. Bunch.
Salat 50c per Büschel.
2ninat, 40c vcr Büschel.
Weiße Rubcn 40c per Bnsckel.

(eichlachtetes Vieh.
Frisörs Rindfleisch Westliche Sticrc

4--7 c; hiesige Stiere 8-- 8ic; hiesige
Rinder 350 bis 500 Pfund 7c-7- c;

hiesige KuHc 400 bis 550 Pfund 7c;
ftähe 550 bis 050 Pfund 7c; Stier
Porderviertcl 7c; ticr Hintervierte!
10c; Rind Hinterviertel. 9c; Rind Vor-dervicrt- cl

6c; Kuh' Bordcrvicrtcl öc;
Hui) Hinterviertel 8c.

iri'cbks .icalbstcisch Kalbcr9; Hin-
terviertel 12c; Vordcrvicrtcl 8c.

Fri'ckes Sckaffleick Lämmer per
Pfd. s-c- ; ßchaf 7k; Schenkel vjc;
Rack. kur?. lc.

Frifcbc Scbweinefleifch. Loins c

10c : (5ottage Sckinkcn 8c ; gchäu-lct- e

Sckultern 7'c, fri'ä'r Schinken, lx
Pfund im Durchschnitt, 10c ; Tcnder-loin- s

15c ; Svare Ribs 6c.

Geräuchertes Fleisch.
Sugar Cured Sckinkcn Ursk uali'

tät: 20--18 Pfund lOc; 15 Pfund 11c;
12-- 10 Pfund IHc; Zwcite Qualität
20-- 18 Pfund l'-'c- ; 15 Pfund loc; 12

Pfund 11c; 10 Pfund 11c.
(ialiforniicke coinlcn 6 bis 8. 'V

10 bi5 12 Psnd 7,c; 12
bis 14 Pfund.

Frühstück speck Klarcr knglish
Cnrcd 14c; gewählter ugar (5ured
14 c; 6--7 Pfund im Durchschnitt 13c;
8 bis 9 Pfund im Durchschnitt 13c;
10 bis 12 Pfund im Durchschnitt i2ej
5 Pfund im Durchschnitt, fchmal. 12j
6 Pfund im Durchschnilt. schmal, 12c.

5 rcck. (fngl. Gewählter, 8 bis 10
'Pfund im Durchschnitt, UU; 10 bis

1 Pfund im Durchschnilt. l'c.
Pf.
30

Klare
klare

Rücken. 20 bis 25 Pfd., 9c; Rücken 12
bis 16 Pfd.. 9U; Klare Rücken 6 bis 9

Pfd., 11c.
Schultern, ?ngl. iluted 10 bis 20

i Pfund im Durch'ckniit Scz 16 Pfund
im Turckscknitt. 8k; 10 bis 12 Wund

, c

pltes Schweinefleisch, Knochen.
Fancy Pig tziv.50; Klares Bean

gy. Family 17.50; Short Elear
16.00; Rumpf 15.50.

aus oies .eniere war er ja eigenttlcv j fleißiq arbeitete. Er brachte jedesmal
Nl so sehr erpicht, nur immer weiter j tm schöms Stück Geld mit. Den Som-zerstöre- n,

vernichten, was da groß und , er über waren die junae und die alte
hebr stand, was eine mächtige Abwehr, Weghoferin meistens allein in dem
in sich trug bei seinem Bestand, wenn Häüscken zusammen, und sie Wirth-
es nur wollte. scka.eten eifrig.'Ja, wenn er auch hin und wieder Ab. wie die gerinaste Magd sollte
ei"c Freude darüber fühlte, daß das ,die stolze Weghoferin jetzt arbeiten
$t;d unter seinen Händen, bei seinem müssen, aber die Leute sagten, sie thäte
Dbun wuchs zu einem immer größeren

j es gerne. Vielleicht war es so; aber er
Hausen, der Trieb in ihm, zu zerstören. glaubte eü nicht reck t von dem einst-niederzureiß-

war viel, viel größer, mals so stolzen Weibe.
w.adcr eigentliche Beweggrund seine aIle Whofer und sein zweiter
Handelns. Sohn wanderten in der Gegend herum.

Dcr Reiserbauer umfaßte mit bei- - der eine da. der andere dort, manch-de- n

Händen das hölzerne Geländer, j mal wob.l auch zusammen: im Sommer
. ., . . .Ir: v ' i r ir : je -

Augen glühten seltsam, das sah der da sein Vater in Adrianopel in sran-Bot- e.

Der griff nun an sein schäbiges zösischen Diensten stand, hat . aber
Filzbütcben. rückte ein wenig daran Frankreich nie gesehen. Tie Schulen
und sagte hastig: Also schönen Tank, besuchte er in der Bukowina und ist
Reiseroauer. und b'hüt' Gott'." dort polnisch erzogen worden. (5in

Es ward dem Davoneilenden l:ine Polnischer Schauspieler mit deutschem

icuuic iu; iit uuu U7uuie
schärfer aus. Dort kam ja einer dc:-de- r!

War es der. den er erwartete?
Nein, das war ja der Pübringer. dcr
Bcte. Warum er denn nicht kam. d:c ":an auf dem Genick. Wäre das letz-Fürlln-

Sepp? Wenn er mit dem tere nicht, die jungen Leute legten
im nächsten Marktflecken rück von Franzens Verdienst, so aber

ingctrosfen war. da müßte er sckon mutzten sie fro sein, schuldenfrei da-d- a

fein; auch, wenn er ein paar Halbe j hinleben zu können. Aber sie hielien
Bier in einem Gasthaus getrunken i

sich tapfer auf ihrem kleinen Grund-hatt- e.

.
I stück fest, und cs war ihnen aar nicht

Antwort. Des Bauern Blick schweifte
unstet mit dem seltsamen Glühen über
die Gegend hin und verlor sich dann in
der Ferne. Ter Wind fatzte das Haar
des Mannes, der barhäuptig dastand,
es bäumte sich in die Höhe, fuhr hin
und her, als wolle es ringen mit dem
schlimmen Gesellen, schlitterte dann
Wild und wirr um Stirn und Schläfen
unv f.og nacv einer kurzen eile w'e- -

der jah in die Hohe. Da aber hetz der
Reiserbauer das Geländer los.
schnenkte die Faust drohcnd in der L.'st
und eilte uoer das Treopchen vom

Schied!" herunter.
Unten in der Wobnstube sucht; cr

nach feinem Hut. drückte denselben ans
den Kopf und verlietz hierauf das
Haus. e:n Gang war ein iwienuiz,
eilender. Er mutzte t:. Zli n euiei.
einholen, die ihm davon! ';eren.e

tn t r
ie

: . V
auf .n Hof kamen. Er muiZie. uno
dann wollen wir fehen. wer am mei -

sten verrnag! Wartet nur. lumpig Ge- -
r:v.r u ;,v .
l.'lU:t, UU U;4 tlllCIli lUUCU 4 4J 1 1 1 4 4 vvrr

ob nicht ein anderer über euch Meister
ist!

Davon kam es also, datz er im ver- -

anoenen Sommer nickt aewut. batte.r - n ' " ii- -

wie cr sein. Getrde schneiden
.

sollte;
r. ff tes war rein .agtonner in ver ganzen

Umgegend zu bekommen, sie waren alle
: schon angeworben von anderen, da er

kam. Er hatte sich von weiterher Tag- -

löhner bejchaffen müssen. Nun ging

i ttt.. i. 7 t l. .wen wouie ein yatrcrivuci!,rittc nntvz crnrsförarp ?ritrn 50 bi 0
m ... t rrv o . su w . nt:. '

Ufe ormgen. .as wmwnct wz m rcki'cknilt. Uic: KlareSeiten.- . , ? c m .
- - - -- , - r

nn ivm mn einen nrauen oen au U:x Ui im ni.t
. ' r . ... ui: iv sin. im uiuiumii, v)

weit auf. AU? oie oerznxifkiien i.sc- - ? 9n hiit 3(, fh
' rufe eilte ein älterer Mann berbei; diez.' ": bi 30 Pfd ,94c; 1 fri- - 22
Bärin erwartete ihn hochaufgerichtet u7i b; lo ifd 10ic Qla'rr

i. t er z, rn,,iu;,

Enttäuscht glitt der Blick des Bau -
ern von dem Boten, einem kleinen, ?.n

ansehnlichen Mann, hinweg und w?i -

ter. weiter über die Gegend hin. Der
Blick konnte von h-e- r aus unendlich
weit schweifen; keine grötzere Waldung
hemmte ihn mehr, höchstens ein kleiner

Bcnand von zehn oder zwölf Bäumen
bot sich ihm. Celten auch so einer.
Der Flutz. den man früher von httr
ans nickt hätte sehen können, bot sich

jetzt frei dem Auge, und man konnte

seinen Lauf eine lange Strecke hin ver- -

folgen. Die Luft trug heute sein Ran- -

schen herüber, jett schwächer, jetzt stär- -

ker. wie eben der Wind ging. Der Rei- -

serbauer lauschte hinüber. jo laut w'e
heute hatte er das Rauschen noch nie
vernommen. Das machte wohl der starke

Herbstwind. Der Winter wollte in
Land kommen; endlich. Er hatte die- --

mal ohnedies lange gewartet; nun
konnte er über Nacht da sem. In den

uno Mil UTlCIlCm i4UUjCll. JJ.Ulijl
steckte ihr der Mann den Arm in den
Rachen, packte sie an der Zunge und
rang nun verzweifelt mit dem Unthier.
bis endlich L)ilfe kam. Mehrere Män- -

'
ner. die in der Nähe bei der Arbeit
i . t..ti. .tnS r,4.1',-- lwaren, uurz.z 444l 4., ,,m
auf das Thier los, bis sie es endlich

' nach langem Kampfe überwältigten.
Freilich war der Kampf so blutig, datz
fünf Personen aestorben sind.


